
Termine Dezember 2024 

  

 So. 1.12.  Siedlergemeinschaft Wiesau:  

   Adventswanderung (16 Uhr) 

 Mo. 2.12.  Bürgerversammlung (Rathaus, 19 Uhr)  

Do.5.-Mo.9.12. Zoigl (Fichtenschacht)  

 Fr. 6.12.  SPD-Ortsverein Wiesau: Jahreshauptversammlung  

   (Bayer. Hof, 19 Uhr) 

 Fr. 6.12.  Freie Wähler: öffentl. Bürgertreff - Weihnachtssitzung  

   m. Gans-/Ente-Essen (Gasthof Gleißner, Muckenthal,  

   19 Uhr, Anm. M. Schäffler 0171 5697315 oder per Mail) 

Sa. 7./So.8.12.  Zoigl (Stefflwirt) 

 Sa. 7.12.  TB Jahn Tischtennis: Weihnachtsfeier  

   (Gasthof Gleißner, Muckenthal, 19 Uhr) 

 So. 8.12.  FFW Wiesau: Christbaumverkauf  

   (Feuerwehrhaus, 14-18 Uhr) 

 Di. 10.12.  Senioren-Sibyllenbadfahrt  

   (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Di. 10.12.  FFW Wiesau: Übung; Jahresabschluss  

   (Feuerwehrhaus, 19 Uhr) 

 Mi. 11.12.  Kath. Frauenbund: Adventsfeier, auch für Nichtmitglieder 

   (Pfarrzentrum, 18.30 Uhr) 

 Fr. 13.12.  Ministranten St. Michael: Luciafeier  

   (Pfarrkirche St. Michael, 17 Uhr) 

 Sa. 14.12.  Stefflwirt: „Hanses Weihnachtsspeckdackel“  

   (Stefflwirt, 16-22 Uhr) 

 Sa. 14.12.  MSC: Weihnachtsfeier  

   (Bayer. Hof, 19.30 Uhr) 

 So. 15.12.  Stiftl. Heimatverein: Adventssingen  

   (Pfarrkirche St. Michael, 16.30 Uhr) 

 Di. 17.12.  Senioren-Sibyllenbadfahrt  

   (Marktplatz, 8.30 Uhr)  

 Mi. 18.12.  Familienbeauftragte: Eltern-Café 

   (Pfarrzentrum, 16.30 - 18 Uhr) 

 Do. 19.12.  Marktgemeinderatssitzung (Rathaus, 18 Uhr) 

 So. 22.12.  Gesangverein Schönhaid: Weihnachtssingen  

   (Dorfplatz Schönhaid, 16.30 Uhr) 

  

 
 



Wiesauer Nachrichten Seite 2 

Herzlichen Glückwunsch! 

Isolde und Reinhard Scholz aus Schönhaid feierten ihr 

goldenes Ehejubiläum im Kreis der Familie.  

Besonders freuten sie sich über die Glückwünsche ihrer 

drei Kinder mit Partnern und der Enkelkinder. 

Die Glück– und Segenswünsche der Pfarrei St. Michael 

Wiesau überbrachte Pfarrer Markus Nees. Für den Markt 

Wiesau gratulierte zweiter Bürgermeister Michael Dutz. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

ein ereignisreiches Jahr neigt  sich dem Ende zu und 

wir konnten wieder viele Maßnahmen durchführen 

bzw. in Angriff nehmen. Zur Unterstützung bei der 

Finanzierung erhielten wir ein vorgezogenes 

„Christkindl“ durch unser Finanzministerium: 

910000 Euro Stabilisierungshilfe, die wir zur Ver-

besserung unserer Infrastruktur in Wiesau zielge-

richtet investieren werden, bzw. einen Teil davon 

zur Schuldentilgung verwenden. 

Ich bedanke mich ausdrücklich für Ihr Verständnis 

und Ihre Geduld angesichts der derzeit vorherr-

schenden Baustellensituation und der damit einher-

gehenden vorübergehenden Erschwernisse im örtli-

chen Verkehr.  

Im Dezember stehen noch wichtige Termine an: Am 

Montag, 2.12. lade ich Sie alle recht herzlich zum 

Besuch der Bürgerversammlung ins Rathaus ein, die 

Sitzung der Verwaltungsgemeinschaft ist am 12.12. 

und die letzte öffentliche Gemeinderatssitzung in 

diesem Jahr findet am 19.12. ab 18.00, jeweils im 

Rathaus statt. 

Unser traditioneller Neujahrsempfang mit Ehrung 

der Menschen des Jahres findet am Sonntag, 

5.1.2025 um 19.00 im Rathaus statt. 

 

Für die „staade Adventszeit“ wünsche ich Ihnen und 

Ihren Familien, allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 

unserer Heimatgemeinde Wiesau, unseren Kindern, 

Jugendlichen und Senioren persönlich und im Na-

men meiner beiden stellvertretenden Bürgermeister 

Michael Dutz und André Putzlocher sowie im Namen 

aller unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 

der Verwaltung, dem Bauhof und der Schulen alles 

erdenklich Gute, Gesundheit, Wohlergehen, ein be-

sinnliches und frohes Weihnachtsfest und einen 

„guten Rutsch“ ins Jahr 2025! 

„Schenken um Freude zu machen, ist immer etwas 

Gutes, ist etwas das den Geber ehrt. Es ist ein Zei-

chen der Liebe“ (Konrad Adenauer). 

Herzlichst Ihr 

Toni Dutz 

Bürgermeister, w. stv. Landrat 
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Gemeindenachrichten 
Jahresablesung der Wasserzähler für die Benut-

zungsgebührenabrechnung 2024 

Am 02.01.25 wird das Wasserwerk Wiesau die Auslesung 

der Funkwasserzähler zwecks der Ermittlung des Zähler-

standes für die Benutzungsgebührenabrechnung 2024 

durchführen. 

Sollte in einem Gebäude noch ein analoger Wasserzähler 

verbaut sein, erhalten Sie vom Markt Wiesau einen Ablese-

brief mit der Post zugeschickt. Dieser ist bis zum 

31.12.24 an den Markt Wiesau zurückzugeben. Auch ist 

es möglich die Zählerstände per Fax, per Mail oder im 

Internet im Bürgerserviceportal unter www.wiesau.de zu 

melden. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass der Zähler-

stand für die Abrechnung 2024 geschätzt wird, sollte die-

ser nicht oder nicht fristgerecht übermittelt werden. 

Parken im Gemeindegebiet 

Immer wieder wird die Verwaltung auf das rücksichtslose 

Verhalten einiger Autofahrer beim Parken angesprochen. 

Wir weisen daher zum wiederholten Mal darauf hin, dass 

das Parken und Halten innerhalb von Ortschaften da er-

laubt ist, wo es nicht gesetzlich oder aufgrund eines Ver-

kehrszeichens verboten ist. Dazu gehört auch, dass das 

Parken auf Gehwegen generell verboten ist. Auch das nur 

halbseitige Parken auf dem Gehweg oder nur zu einem 

ganz geringen Teil fällt unter das Verbot. Grundstücksein- 

bzw. –ausfahrten sind unbedingt frei zu halten! Hinweisen 

möchten wir auch darauf, dass das Parken im Bereich von 

Bushaltestellen nicht erlaubt ist. Außerdem ist das Parken 

vor einem abgesenkten Bordstein generell verboten, weil 

mit ihm das barrierefreie Überqueren der Fahrbahn er-

möglicht werden soll.  

Die Gemeindeverwaltung bittet daher alle Verkehrsteilneh-

mer, diese Regelungen schon aus Gründen der gegenseiti-

gen Rücksichtnahme zu beachten.  

Schneeräum– und Streupflicht zur Winterzeit 

Wir weisen alle Grundstückseigentümer auf die 

„Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öf-

fentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 

Winter (Reinigungs- und Sicherungsverordnung)“ hin. Da-

nach sind die Gehbahnen der öffentlichen Straßen, Wege 

und Plätze vor den Grundstücken im geschlossenen Orts-

bereich von Schnee zu räumen und bei Glätte mit geeig-

neten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt), nicht je-

doch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen 

oder das Eis zu beseitigen. Bei fehlendem Gehsteig wird 

ersatzweise eine Gehbahn am Fahrbahnrand mit ca. 1 m 

Breite angenommen. 

Die Räum– und Streupflicht beginnt werktags um 7 Uhr, 

sonn– und feiertags um 8 Uhr und ist bis 20 Uhr so oft als 

nötig zu wiederholen. Diese Räum– und Streupflicht be-

trifft auch Eigentümer von noch unbebauten Grundstü-

cken im Ortsbereich. 

Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der 

Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 

oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanalein-

laufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räu-

mung freizuhalten.  

Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften der Verord-

nung können mit Geldbuße belegt werden. Darüber hin-

aus können Zuwiderhandelnde im Schadensfall haftpflich-

tig gemacht werden. Ein Abdruck der Verordnung kann im 

Rathaus angefordert oder im Internet unter https://

www.wiesau.de/rathaus-buergerservice/ortsrecht/ nach-

gelesen bzw. heruntergeladen werden.  

Tipp aus der Wohnberatung  

„Oh, wie schön ist es in meiner Badewanne“  

Es gibt eine ganze Reihe von Möglichkeiten und Hilfsmit-

teln, wenn sich die Frage stellt, wie man in das wohlig 

warme Nass hinein und vor allem wieder herauskommt. 

Schnelle Käufe und Entscheidungen sollten hier nicht ge-

troffen werden. Da jeder Mensch, seine gesundheitlichen 

Befindlichkeiten und jedes Badezimmer anders sind, kann 

eine professionelle Beratung viel Geld und Ärger sparen. 

Für viele Hilfsmittel gibt es einen Zuschuss der Kranken-

kassen. Will man sein Bad umbauen, können verschiedene 

Fördermittel unter bestimmten Voraussetzungen in An-

spruch genommen werden. Individuelle Lösungsvorschlä-

ge und Informationen zu Produkten erhalten Sie bei der 

Wohnberatung des Landkreises Tirschenreuth:  

Tel 09631/88-427  

Neues Fahrzeug für den „Mobilen Dorfladen“ 

Anfang November startete der Mobile Dorfladen der Stein-

wald-Allianz am mit einem neuen, modernen LKW und 

aktualisiertem Fahrplan seine Verkaufstouren rund um 

den Steinwald. Bei der Einweihung waren auch Bürger-

meister der beteiligten Gemeinden sowie regionale Erzeu-

ger anwesend, die das neue Fahrzeug besichtigten und 

mit ersten Einkäufen symbolisch die Kasse eröffneten. 

Das neue Fahrzeug bietet 33 Meter Regalfläche und mo-

dernste Ausstattung, darunter ein sicheres Kassensystem, 

Fernüberwachung und ein neues Lotto-Terminal. Die 17 

Mitgliedskommunen der Steinwald-Allianz fördern mit 

dem Mobilen Dorfladen ein einzigartiges Nahversorgungs-

konzept, das über 50 Haltestellen umfasst. Der neue Fahr-

plan ist auf www.steinwald-dorfladen.de/fahrplan abruf-

bar. Mit rund 1.000 Artikeln bietet der Dorfladen alles für 

den täglichen Bedarf, darunter auch frische Produkte von 

regionalen Erzeugern. Das Sortiment reicht von Obst und 

Gemüse über Backwaren, Fleisch und Wurst, Fisch, süße 

und salzige Snacks, Milchprodukte, Eier, alles für die Spei-

sekammer, Haushaltsartikel und Drogeriebedarf bis hin 

zu Blumen und Getränken. Der Mobile Dorfladen bietet 

zudem nützliche Dienstleistungen wie Bargeldabhebung, 

Geschenkgutscheine, Aufladung von Handyguthaben, Ge-

schenkkörbe sowie Müllbeutel und Gelbe Säcke. Die 17 

Mitgliedskommunen der Steinwald-Allianz fördern mit 

diesem Projekt die Lebensqualität in den kleinen Dörfern 

der Region. Seit August 2018 finden die Menschen hier an 

sechs Tagen in der Woche alles für den täglichen Bedarf.  

Neugeborenen-Treffen ausgefallen 

Das diesjährige Neugeborenen-Treffen war für Ende No-

vember geplant.  

Familienbeauftragte Isabell Haberkorn plante und koordi-

nierte die Vorbereitungen und lud 26 Eltern mit ihren 

Neugeborenen mit einem persönlichen Schreiben ein. Das 

Treffen im Pfarrzentrum sollte allen die Möglichkeit ge-

ben, in zwangloser Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen 

mit anderen Eltern in den Austausch zu gehen und das 

Angebot für Familien in Wiesau kennen zu lernen. Auch 

die drei Wiesauer Kindertagesstätten wollten sich vorstel-

len.  

Eine Zusage kam allerdings nur von 3 Elternpaaren, so 

dass das Neugeborenen-Treffen mangels Interesse in die-

sem Jahr leider abgesagt werden musste. 

http://www.wiesau.de
https://www.wiesau.de/rathaus-buergerservice/ortsrecht/
https://www.wiesau.de/rathaus-buergerservice/ortsrecht/
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Andreas Sirtl erfolgreich 

Andreas Sirtl (rechts im Bild) vom MSC Wiesau erreichte 

beim Finale der Süddeutschen 270er Kartslalommeister-

schaft den 3. Platz in der Altersklasse 3. Ausgetragen 

wurden die beiden Endläufe in Sonthofen im Allgäu. Nach 

der ersten Veranstaltung am Vormittag lag Andreas auf 

einem guten 8. Rang der Klasse. Durch eine deutliche 

Steigerung bei der zweiten Veranstaltung fuhr er auf Rang 

3 im Endklassement nach vorne und krönte mit dieser 

Leistung eine gute Saison 2024. Andreas Sirtl sicherte 

sich auch noch den 4. Platz seiner Altersklasse bei der 

Nordbayerischen ADAC-Meisterschaft. 

Wir haben viel vor in Inklusion und Teilhabe 

Der Landkreis Tirschenreuth hat im Mai 2024 den Akti-

onsplan Inklusion verabschiedet. Darin sind der IST-Stand 

aus allen Lebensbereichen und die wichtigsten Ziele und 

Maßnahmen für den Landkreis in Sachen Inklusion und 

Teilhabe festgehalten. Es ist die politische und gesell-

schaftspolitische Selbstverpflichtung von Landkreis und 

Kommunen, Organisationen und Einrichtungen, Vereinen 

und Unternehmen, Haupt- und Ehrenamt und allen, die im 

Landkreis im Themenfeld tätig sind: Wir nehmen Men-

schen mit Behinderungen und deren Angehörige sowie 

andere benachteiligten Gruppen ernst und wollen sie in 

die Gestaltung unseres Landkreises einbeziehen. 

Der Aktionsplan ist entstanden aus der gemeinsamen Ar-

beit verschiedener Akteure. Beteiligt waren die Kommu-

nen, Eltern von Kindern mit Behinderung, Selbstvertreter 

mit Behinderungen, Angehörige, Experten aus den The-

menfeldern und Interessierte aus dem ganzen Landkreis. 

Eine Steuergruppe hat anschließend zusammen mit dem 

BASIS-Institut Maßnahmen formuliert und priorisiert. 

Die politischen und gesellschaftspolitischen Akteure aus 

dem Landkreis und bei den überörtlichen Organisationen 

können nur gemeinsam die unterschiedlichen Vorhaben 

und Ziele erreichen. Sie  betreffen die Bereiche frühkindli-

che Bildung/Schule, Arbeit und Beschäftigung, Barriere-

freiheit und Mobilität, politische Teilhabe und Informati-

on, Freizeit/Sport/Kultur, Gesundheit und Wohnen. Alle 

sind gefragt sich dieser Aufgabe zu stellen. Der Aktions-

plan wird regelmäßig überprüft und fortgeschrieben, da-

mit der Landkreis sich inklusiv weiterentwickelt.  

Den Aktionsplan in zwei verschiedenen Versionen (auch in 

einer Kurzfassung in verständlicher Sprache) finden Sie 

auf der Internetseite des Landkreises (www.kreis-tir.de/

landkreis/inklusion-und-teilhabe) und des Netzwerks In-

klusion (www.inklusion-tirschenreuth.de).Gemeinsam kön-

nen wir mehr (er)leben – seien Sie dabei!  

Gaststätte „FRANZ JoSEPH“ eröffnet 

Nach längerer Umbauzeit eröffneten Melanie und Bern-

hard Söllner die Gaststätte im Sportzentrum unter dem 

Namen „Franz Joseph“.  Das Restaurant bietet nun in ei-

nem modernen und gemütlichen Ambiente gutbürgerliche 

Küche. Verarbeitet werden hauptsächlich regionale Zuta-

ten.  

Zur Eröffnungsfeier hatte das Inhaberpaar viele Gäste ein-

geladen. Bürgermeister Toni Dutz freute sich über die 

gelungene Neugestaltung des Lokals und wünschte der 

Familie Söllner mit Team alles Gute und viele zufriedene 

Gäste. 

Geöffnet hat das „FRANZ JoSEPH“ Mittwoch bis Samstag 

von 17 bis 22 Uhr und am Sonntag von 11 bis 21 Uhr 

Herbstausflug des Tourismus– und Kulturvereins 

Ein Herbstausflug des TuK Wiesau führte zum Wildtierpark 

Mehlmeisel. Bei einer informativen Führung im weitläufi-

gen Gelände konnte man bei der Fütterung einheimischer 

Wildtiere dabei sein. Seltene Tiere wie z.B.  Luchs, Schnee-

hase, Auerhahn und Dachs zeigten sich hautnah zum Be-

staunen. Es war ein lohnender Besuch für alle. 
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Suche Hilfe für Arbeiten im und um das Haus 

Tel. 0171 3201195 

Seniorentreff Wiesau 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt  

nach Neualbenreuth 

am Sonntag, 15.12.24 

Treffpunkt: 13 Uhr beim Rathaus  

Anmeldung bei Erika Ahl, Tel. 2229  

CSU-Preisschafkopf 

Der traditionelle Preisschafkopf des CSU-Ortvereins im 

„Bayerischen Hof“ war wieder gut besucht und die Schaf-

kopfspieler verbrachten einen kurzweiligen Abend. Neben 

vielen Sachpreisen gab es auch drei Hauptpreise. Gewin-

ner waren: 1. Platz: Ambros König (250 Euro), 2. Platz: 

Marco Spörl (150 Euro), 3. Platz: Jannis Rinis (100 Euro) . 

Die CSU bedankt sich bei den zahlreichen Geld- und Sach-

spendern, die diesen Wettbewerb erst möglich machten. 

Ehrungen beim Fischereiverein Wiesau e.V.  

Beim traditionellen Fischessen des Fischereivereins Wie-

sau im Vereinslokal Gleissner Muckenthal begrüßte 1. 

Vorsitzender Daniel Hechtl zweiten Bürgermeister Micha-

el Dutz, die Markträte Harald Gleissner und Wolfgang 

Stock sowie zahlreiche Mitglieder. Neuer Fischerkönig 

wurde Jeremia Froschauer, Jugend-Fischerkönig Clemens 

Seebauer. Den Raubfischpokal sowie den Wanderpokal 

des Fischereivereins Wiesau gewann Daniel Hechtl.  Ge-

winner des Jugend-Wanderpokals wurde Hannes Hechtl.  

Gesamtsieger 2024 bei den Erwachsenen wurde Daniel 

Hechtl, den 2. Platz belegte Jeremia Froschauer, Dritter 

wurde Matthias Zwerenz. Bei der Jugend triumphierte 

Hannes Hechtl als Gesamtsieger vor Moritz und Clemens 

Seebauer.   

Zahlreiche Jubilare wurden für langjährige  Mitgliedschaft 

durch 2. Vorsitzenden Matthias Zwerenz geehrt:  

10 Jahre: Manuel Horn, Andreas Loos, Joachim Striegl, 

Manuel Zeitler   

25 Jahre: Bernhard Hecht, Daniel Hechtl   

40 Jahre: Josef Weiss, Klaus Effenberger, Thomas Fröhler,  

Siegmund Lenk, Engelbert Schweiger.   

Zweiter Bürgermeister Michael Dutz gratulierte ebenfalls  

und bedankte sich beim Fischereiverein Wiesau e.V. für 

seine Aktivität in der Marktgemeinde.  

2. Bgm. Michael Dutz, Jeremia Froschauer, Hannes Hechtl, Moritz 

Seebauer, Clemens Seebauer, Matthias Zwerenz, Daniel Hechtl  

Komödie „Hundslinger Hochzeit“  

kommt ins Kino  

Spielfilmdebüt von Christina Baumer - Offizieller Kino-

start am 16. Januar 2025  

Nach den Dreharbeiten im Sommer 2023 und anschlie-

ßender Postproduktion ist es nun soweit: Die Oberpfälzer 

Komödie „Hundslinger Hochzeit“ läuft ab 16. Januar 2025 

im Kino.  

Ein turbulenter Konkurrenzkampf zweier Dorfwirtshäuser 

sorgt für Intrigen und Verstrickungen – und so manche 

Überraschung. Gedreht im Landkreis Tirschenreuth mit 

Schauspielern und einer Crew teils aus der Region gelingt 

Produzentin und Hauptdarstellerin Christina Baumer eine 

liebevolle Hommage an ihre Heimat – und zeigt sogleich 

den herben Charme der Oberpfalz. Oberpfalz-Premiere 

feiert der Film am Mittwoch, 15. Januar 2025 in Tirschen-

reuth, gefolgt von einer Bayern-Premiere in München am 

Dienstag, 21. Januar 2025. Bei einer Kinotour beantwor-

ten Christina Baumer und die Macher des Films Fragen 

des Publikums.  

KINOTOUR TERMINE (wird laufend erweitert)  

15.1.2025: Oberpfalz-Premiere mit geladenen Gästen im Cine-

planet Tirschenreuth  

16.1.2025: Kinotour im Cineplanet Tirschenreuth  

17.1.2025: Kinotour im Neue Welt Kinocenter Weiden 

18.1.2025: Kinotour Angerlichtspiele Mitterteich 

19.1.2025: Kinotour Cineplanet Marktredwitz  

20.1.2025: Kinotour Central-Kino Hof  

21.1.2025: Bayern-Premiere im Rio Filmpalast in München 

(geladene Gäste, sowie Tickets für die Öffentlichkeit erhältlich) 

Zu den Kinotour Terminen kann das Publikum Produzen-

tin und Hauptdarstellerin Christina Baumer, sowie Mit-

glieder aus Cast & Crew für ein Q&A antreffen. Die Kinos 

und Termine der Kinotour werden laufend erweitert und 

werden regelmäßig auf der Webseite unter https://

www.stonewoodfilm.de/kinotermine bekanntgegeben.  
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Mobile Alten- und Krankenpflege 
Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 

Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-
gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  
Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 

Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 13 Uhr u.  14 - 18 Uhr  
Do  11 - 18.30 Uhr  
Sa  9 - 12.30 Uhr 

       
 
 
 
Wir behandeln:                     
∙ Entwicklungsstörungen 
∙ Konzentrations- u. Aufmerksamkeitsstörungen       
∙ Legasthenie/LRS und Dyskalkulie                                             
∙ Neurologische Erkrankungen                                                                                                 
∙ Erkrankungen/Verletzungen der Hand 

Hauptstraße 34 
95676 Wiesau                      
Tel. 09634 – 755001 
www.ergotherapie-gorisch.de 

Pass– u.  

Bewerbungsfotos 

 

Termin nach Vereinbarung! 

Fotografie 

Lisa Langer 

Rosenstr. 1 
95676 Wiesau 

09634/91111 

Schuhhaus Bernreuther 
 Damen-, Herren– und Kinderschuhe 

 Besinnliche Weihnachten und ein  
friedvolles Neues Jahr 2025! 

 

 
 
95676 Wiesau, Hauptstraße 12, Telefon 09634/2821 
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Dobmeier GmbH Haushaltswaren  

Hauptstr. 28, 95676 Wiesau, Tel. 09634 447 

Wir räumen auf ! - Sie räumen ab ! 

Auf alle Artikel 50 % 

Öffnungszeiten: 

Montag    2.12.2024 9.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag      3.12.2024 9.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag   5.12.2024 9.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag    6.12.2024 9.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag      7.12.2024 9.00 bis 14.00 Uhr 

Dienstag  10.12.2024 9.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch  11.12.2024 9.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag 12.12.2024 9.00 bis 18.00 Uhr  

Mini-Tischtennismeisterschaften 

Sparte Tischtennis des TB Jahn Wiesau 

Auch dieses Jahr wieder: 

mini-Tischtennis-Meister gesucht 

Kinder, aufgepasst! Wer gerne Tischtennis spielt oder dies ger-

ne einmal ausprobieren möchte, der darf sich auf den Samstag, 

11.01.2025, freuen. 

Wo:  untere Turnhalle der Mittelschule Wiesau 

Hallenöffnung: 10:00 Uhr, Meldeschluss: bis 10:30 Uhr 

Spiel-Beginn: ab 11:00 Uhr  

Spielberechtigt: alle sport- und tischtennis-begeisterten 

  Kinder im Alter bis zwölf Jahren 

Altersklassen: 8 Jahre u. jünger, 9/10 Jahre, 11/12 Jahre 

Mitzubringen: lediglich Sportschuhe und –kleidung. 

  Schläger können bei Bedarf gestellt werden. 

Mitmachen lohnt sich! Auf sämtliche Starter warten kleine Prei-

se. Die besten „minis“ können sich für die Kreis- und Bezirksent-

scheide sowie für die Endrunden der Landesverbände oder sogar 

für das Bundesfinale qualifizieren. Weitere Information und Vo-

ranmeldung: TB Jahn Wiesau, Sparte Tischtennis, Markus Schäff-

ler, 09634/3805 oder 0171 5697315, email: markus-

schaeffler@t-online.de 



www.wiesau.de 

poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke, Papier–, Restmüll– und Biotonnen: 

  

Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 

Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Montag, 9. Dezember 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 

Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Donnerstag, 12. Dezember 

 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  

Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Montag, 9. Dezember 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 

Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 10. Dezember 

 

Restmülltonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  Montag, 9. Dezember 

Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Montag, 23. Dezember 

  

  
  

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas,      Dienstag, 10. Dezember 

Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 24. Dezember 

   

  

Biotonne  

Wiesau, Kornthan, Tirschnitz, Triebendorf Dienstag, 3. Dezember  

   Dienstag, 17. Dezember 

 Dienstag, 31. Dezember 

  

   

Leugas, Schönhaid Freitag, 6. Dezember

 Freitag, 20. Dezember 

  

Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser 

2024 des Landkreises! Bitte stellen Sie die Müllgefäße bzw. Gelben Säcke ab 6.00 

Uhr bereit! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 

die Januar-Ausgabe: 

 Montag, 9. Dezember 

Der Platz für Inserate 

ist begrenzt. Die 

Anzeigen werden nach 

Eingang bearbeitet. Bei 

Platzmangel können 

Anzeigen nicht mehr 

angenommen werden. 

Herausgeber: 

Markt Wiesau 

 

Layout, Gestaltung  

und Redaktion: 

Birgit Sailer, Martina Koller 

Tel. 09634/9200-0 

Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-

len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-

nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser!  

 

 

Standesamtliche Nachrichten nur in der Printausgabe 

© Markt Wiesau 2024 

Alle Inhalte dieser Wiesauer 

Nachrichten, insbesondere Tex-

te, Fotografien und Grafiken, 

sind urheberrechtlich geschützt. 

Das Urheberrecht liegt, soweit 

nicht ausdrücklich anders ge-

kennzeichnet, beim Markt Wie-

sau. Nachdruck bzw. Vervielfäl-

tigung, auch in Auszügen, ist 

nur mit schriftlicher Einwilli-

gung gestattet. Der Markt Wie-

sau haftet nicht für irrtümliche 

Angaben oder Druckfehler. Än-

derungen bleiben vorbehalten. 

Die Grüngutsammelstelle ist von Dezember bis Februar geschlossen. 


